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Für die Gestaltung des Gemeindesbriefes suche ich dringend Unterstützung. Momen-

tan bin ich zusammen mit Herrn Dr. Waubke für die Erstellung des Gemeindebriefes 

zuständig.

Der Gemeindebrief wurde erstmals mit einem onlinebasierten Programm erstellt. Dies 

ermöglicht, dass Mehrere gleichzeitig an einer Ausgabe arbeiten können.

Wir würden uns sehr freuen, wenn es - vielleicht auch Jüngere - gibt, die uns hierbei 

ehrenamtlich unterstützen möchten. 

Interessierte können sich gerne bei mir unter 05371 - 618687 melden.

Ute Lüdde
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Liebe Leserin, lieber Leser,

„ich schäme mich des Evangeliums nicht; 

denn es ist eine Kraft Gottes, die selig 

macht alle, die daran glauben.“

So stellt sich der Apostel Paulus am An-

fang des Römerbriefes den römischen 

Christen vor – eine bemerkenswerte 

Eröffnung: Warum sollte man sich des 
Evangeliums schämen? Jedenfalls bei uns, 

in einem christlich geprägten Land? Ge-

wiss, mir als Pastor gestehen auch dem 

Glauben Fernstehende zu, vom Glauben 

zu sprechen, doch habe ich da bisweilen 

das Gefühl von Narrenfreiheit. Gemein-

deglieder, die z. B. ihren Kollegen von ih-

rem Glauben oder ihrer Kirchenbindung 

erzählen, können aber erleben, dass das 

immer mal wieder auf Befremden und 

Unverständnis stößt: Wie kann ein ver-

nünftiger Mensch solchen Hirngespinsten 

anhängen? Gegenüber solcher Beschä-

mung wird es schwierig, die evangelische 

Unverschämtheit des Paulus aufzubrin-

gen.

Die Bibel erzählt, wie die Menschheitsge-

schichte mit einer Beschämung begann: 
Nachdem Adam und Eva von der verbote-

nen Frucht gegessen hatten, gingen ihnen 

die Augen auf: Sie merkten, dass sie nackt 
waren und machten sich Schurze, weil sie 

sich ihrer Nacktheit schämten. Ja, Scham 

ist ein Schutzreflex, der sich über unse-

re angreifbaren, empfindlichen Bereiche 
legt: Wir machen uns Schurze für das, was 
uns elementar wichtig, vielleicht heilig ist. 

Unser Grundgesetz bringt es im 1. Artikel 

auf den Punkt: „Die Würde des Menschen 
ist unantastbar“.

Dieser Gemeindebrief erscheint in der 

Passionszeit, in der wir bedenken, wie 

Gott in Christus in seinem Leiden und 

Tod alle göttliche und menschliche Würde 
preisgab und am Ende nackt und bloß am 

Kreuz hing, sein und unser Heiligstes der 

Gewalt, dem Spott und der Verachtung 

preisgegeben. Eine zutiefst beschämende 

Szene, die so gar nichts von Gottes Macht 

erkennen lässt, und auch keine vernünf-

tige.

Da hängt kein würdiger Gott nach land-

läufiger Vorstellung – doch in seiner Be-

schämung ist Christus allen nahe, die 

Beschämung in jedweder Gestalt erleiden 

müssen. Denen wir nur an Alexei Nawal-
ny, über dessen schreckliche Erlebnisse 

im Straflager dieser Tage berichtet wurde! 
„Gott sieht alles“, heißt es. Bei Adam und 

Eva wurde eine große Beschämung dar-

aus. An Christus können wir sehen, dass 

der, welcher alles sieht, der beschämte 

Gott ist, der sich unserer Beschämung an-

nimmt. Weil er durch die Auferstehung al-
les Leid und alle Beschämung überwand – 

und dadurch die Beschämer und den Tod 

beschämte.

Deswegen ist das beschämende Kreuz 

ein Kernsymbol unseres Glaubens, ein 

Zeichen für die Kraft, die aus der Schwä-

che kommt und das Licht, das im Dunkel 

leuchtet. Kein Zeichen ungebrochenen 

Triumphes, sondern des Mitleidens und 

der Barmherzigkeit. Das braucht unsere 

Welt! Dessen brauchen wir uns wahrhaf-
tig nicht zu schämen!

Herzlich, 

Ihr Pastor Dr. Hans-Günther Waubke
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Auch 2022 haben wir unsere Heiligabend-

gottesdienste wieder unter freiem Him-

mel gefeiert, bei deutlich gnädigerem 

Wetter als im Jahr zuvor. 

Dazu hatten die Konfirmanden mit viel Ein-

satz ein Krippenspiel vorbereitet und berüh-

rend dargestellt. In Grußendorf fand es un-

ter dem Kapellenvordach statt, neben dem 

liebevoll geschmückten Weihnachtsbaum; 

der Posaunenchor ließ aus der Kapelle die 

musikalische frohe Botschaft erklingen. 

In Dannenbüttel waren wir wieder im Remi-

sengeviert des Gutes zu Gast: Eine Remise 
war als Krippe gestaltet, umgeben von den 

Bläsern; daneben eine kleine Schafherde, 

darüber in der Dachluke ein großer Herrn-

huter Stern. 

Das waren stimmungsvolle Bilder, in de-

nen spürbar werden konnte, wie freundlich 

Gott zu uns kommt. 

Ein dickes Lob für die Konfirmanden! 

Ein herzlicher Dank an alle, deren helfen-

den Hände zum Gelingen beitrugen, insbe-

sondere der Familie v. Laffert!
Pastor Dr. Waubke
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Kinder, die die 7. Schulkasse besuchen oder 12 Jahre und älter sind, sind herzlich ein-

geladen, am Konfirmandenunterricht in unserer Kirchengemeinde teilzunehmen. 

Der Unterricht beginnt im Mai 2023 und dauert bis nach Ostern 2024. In unserer 

Gemeinde findet er wöchentlich statt, und zwar am Dienstagnachmittag für eine 
Zeitstunde. Außerdem gibt es verpflichtende Konfirmandentage, Ausflüge und eine 
Wochenendfahrt zu bestimmten Unterrichtsthemen. 

Ich freue mich, wenn Ihr Kind sich für den Konfirmandenunterricht und die Konfirmati-
on entscheidet. 

Damit wir planen können, erbitten wir Ihre Anmeldungen bis zum 24.03.2023.

Die Unterlagen können Sie zu den Öffnungszeiten in unserem Kirchenbüro abgeben. 
Oder im Büro vorbeikommen und sich die Unterlagen holen.  

Auf unserer Homepage https://zumgutenhirten.wir-e.de/ sind in der Rubrik Konfir-

mandenarbeit „Informationen Eltern der zukünftigen Konfirmanden“, die Konfir-

mandenordnung und den auszufüllenden Anmeldebogen hinterlegt. Sie können die 
Unterlagen gerne vorab herunterladen. 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung diesen Anmeldebogen, das Stammbuch, eine Tauf-
bescheinigung (so vorhanden) und ein Foto Ihres Kindes mit. Sie erhalten dann alle 

weiteren Informationen zum Unterricht und zur Konfirmation. 
Ich freue mich auf eine gemeinsame Konfirmandenzei. 

 Ihr Pastor Dr. Hans-Günther Waubke 

Anmeldungen für die Konfirmation 2024
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Die Konfirmationen finden am 16. April und am 23. April 2023 
in der Kirche Zum guten Hirten in Westerbeck in folgenden Gruppen statt:

16.04.2023, 9.00 Uhr

Gruppe Grußendorf / Stüde

16.04.2023, 11.00 Uhr 

Gruppe Dannenbüttel / Westerbeck I

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Felix Bellwart                          Lara-Sophie Bellwart              Maya Leanna Klingemann      Jill-Fiona Kupka            

Marie Christa Sofie Pieper    Josie Charleen Rindsland      Moira Stender 

 

           Michelle Metz                                       Davin Rimmer                                    Tim Schleger 

 

Emma Ryssel                                        Maya Ryssel                                          Niklas Balzer 
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23.04.2023, 9.00 Uhr

Gruppe Westerbeck II

23.04.2023, 11.00 Uhr

Gruppe Westerbeck III

 

Daniel Bock                              Nick Fillenberg                        Joshua Günther 

Ines Gunt                                 Antonia Kern                           Lenja Malin Milkereit 

Alicia Mora Morcillo                    Jan Gabriel Sazonov                      Alexandra Schimpf 

Tim Sendzik                                  Ronja Charlotte Valentin              Maik Wehmann 
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Hoffnung haben, Hoffnung säen

Vor dir, Gott, denken wir an die Menschen in der Ukraine.

An die Menschen in ihren zerbombten Wohnungen und Häusern.

An die, die kämpfen, weil der Krieg in ihr Land kam.

An die, die im Schutz der Keller leben, seit Monaten.

An die, die anderen helfen, Tag und Nacht.

An die Kinder.

Vor dir, Gott, denken wir an ihre Todesangst. 

Und daran, dass sie alle leben wollen.

Wir bringen dir, Gott, ihre Wut. Und unsere auch.

Wir bringen dir ihren Mut und ihren Schmerz.

Du siehst sie alle, die Leidenden und die Toten. 

Wir bitten dich um Kraft, dem Bösen entgegenzutreten.

Wir bitten dich um Hoffnung, um widerständige Zuversicht.

Und sei sie so winzig wie Blumensamen.

Bitte lass sie wachsen und blühen.

So legen wir den Samen in die Erde als Zeichen.

Für die Freiheit, für Heilung und Zukunft.

Amen.

www.ekd.de/hoffnung
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Pfarrbüro 

Iris Schreiber

Kleine Dorfstraße 8, 38524 Westerbeck 

Tel:  05371 62121

Fax: 05371 61555 

Email: KG.ZumGutenHirten.Sassenburg@evlka.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstags.      09:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstags. 15:00 – 18:00 Uhr

 

Pfarramt
Pastor Dr. Hans-Günther Waubke

Kleine Dorfstraße 8a, 38524 Westerbeck 

Tel:  05371 62244 

Email: hans-guenther.waubke@evlka.de

 

Küsterdienste
Westerbeck:        Heike Neumann    Tel: 05371 63295

Grußendorf:        Monika Zander      Tel: 05379 776

 

Friedhofsverwaltung 

Pfarrbüro                                              Tel: 05371 62121

 

Kirchenvorstand
Waldemar Bartels                               Tel: 05371 61760

Heide Gefken                                       Tel: 05371 62177

Ute Lüdde                                             Tel: 05371 618687

Andreas Pieper                                    Tel: 05379 981023

 

Homepage: www.zumgutenhirten.wir-e.de          

Datenschutz

Im Gemeindebrief werden nicht nur Nachrichten und Veranstaltungen veröffentlicht, sondern 
auch Amtshandlungen und besondere Geburtstage. Kirchenmitglieder, die nicht im Gemein-
debrief erwähnt werden wollen, können dies jederzeit der Kirchengemeinde mitteilen, schrift-
lich oder telefonisch im Pfarrbüro (05371 62121).

Nächster Redaktionsschluss ist am 20.04.2023
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Datum

01.03.2023

Passionsandacht

05.03.2023

Reminiszere

08.03.2023

Passionsandacht

12.03.2023

Okuli

15.03.2023

Passionsandacht

19.03.2023

Lätare

22.03.2023

Passionsandacht

26.03.2023

Judika

29.03.2023

Passionsandacht

02.04.2023

Palmarum

06.04.2023

Gründonnerstag

07.04.2023

Karfreitag

09.04.2023

Ostersonntag

10.04.2023

Ostermontag

15.04.2023

16.04.2023

Quasimodogeniti

22.04.2023

Zum Guten Hirten

09.15 Grußendorf

10.30 Westerbeck

P. Dr. Waubke

 

10.30 Westerbeck

Präd. Wiedenroth

17.00 Dannenbüttel

P. Dr. Waubke

09.15 Grußendorf

10.30 Westerbeck

P. Dr. Waubke

 

10.30 Dannenbüttel

P. Dr. Waubke

17.00 Dannenbüttel

Pr. Schachtmaier

09.15 Grußendorf

10.30 Westerbeck

P. Dr. Waubke

17.00 Tischabendmahl in der

Pastorin Schulz & Frauenkreis

10.30 Dannenbüttel

mit Abendmahl

P. Dr. Waubke

10.30 Westerbeck

mit Abendmahl

P. Dr. Waubke

10.30 Grußendorf

P. Dr. Waubke

19.00 Konfirmandenabendmahl
P. Dr. Waubke

9.00 & 11.00 Westerbeck

Konfirmationen
P. Dr. Waubke

19.00 Konfirmandenabendmahl
P. Dr. Waubke

Thomasgemeinde

10.00 EFG Dorfstr. 53

 

10.00 EFG Dorfstr. 53

mit Abendmahl

Lk. Walter und Pn. Schulz

8.30 EFG Dorfstr. 53

 

10.00 EFG Dorfstr. 53

Pn. Schulz

8.30 EFG Dorfstr. 53

10.00 EFG Dorfstr. 53

mit Taufen, Pn. Schulz

8.30 EFG Dorfstr. 53

10.00 EFG Dorfstr. 53

P.i.R. Dobutowitsch

8.30 EFG Dorfstr. 53

10.00 Thomaskirche

Ln. Schrader

Thomaskirche

10.00 Thomaskirche

Pn. Schulz

10.00 Thomaskirche

mit Taufen, Pn. Schulz

10.00 Alte Schmiede, 

sonst Thomaskirche,

Pn. Schulz

10.00 Thomaskirche

Mit P.i.R. Dierks

Auch dieses Jahr gibt es wieder einen regionalen Himmelfahrtsgottesdienst. Er findet 
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Datum

23.04.2023

Miserikordias D.

30.04.2023

Jubilate

07.05.2023

Kantate

14.05.2023

Rogate

18.05.2023

Chr. Himmelfahrt

21.05.2023

Exaudi

28.05.2023

Pfingstsonntag

29.05.2023

Pfingstmontag

Zum Guten Hirten

9.00 & 11.00 Westerbeck

Konfirmationen
P. Dr. Waubke

10.30 Dannenbüttel

Prn. Bonkowski

09.15 Grußendorf

10.30 Westerbeck

P. Dr. Waubke

10.30 Westerbeck

Prn. Bonkowski

11.00 Regionaler Gottesdienst 

Pastores der Region

09.15 Grußendorf

10.30 Westerbeck

Präd. Lucht

10.30 Westerbeck

mit Abendmahl

P. Dr. Waubke

10.30 Dannenbüttel

P. Dr. Waubke

Thomasgemeinde

10.00 Thomaskirche

Familiengottesdienst mit Ein-

führung der Kita-Leitung, Pn. 

Schulz mit Team aus Kita und 

Kirchenvorstand

10.00 Thomaskirche

Ln. Schrader

10.00 Thomaskirche

Vorstellungsgottesdienst der 

Konfirmandinnen und Konfir-
manden, Pn. Schulz und Team

10.00 Thomaskirche

Pn. Schulz

Wahrenholz

10.00 Thomaskirche

Lektorengottesdienst

10.00 EFG Dorfstr. 53

Gemeinsamer Gottesdienst, 

EFG und Pn. Schulz

10.00 Thomaskirche

Taufe möglich, Pn. Schulz

Himmelfahrt in Wahrenholz

Auch dieses Jahr gibt es wieder einen regionalen Himmelfahrtsgottesdienst. Er findet 
am 18. Mai um 11 Uhr an der Alten Schmiede (am Gemeindebüro) mitten im Dorf statt. 

Die Posaunenchöre aus Wesendorf und Betzhorn werden den Freiluftgottesdienst mu-

sikalisch begleiten. Im Anschluss gibt es die Möglichkeit bei Speis und Trank noch etwas 

zu verweilen.

Bei strömendem Regen weichen wir in die Alte Schmiede aus.

Himmelfahrt in Wahrenholz
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Spielkreis 

Grußendorf

donnerstags in der Zeit von 9.30 bis 

10.30 Uhr in der Stephanus-Kapelle

Infos bei Fr. Gentemann 0160-91297577

Dannenbüttel

Eltern, die Interesse an einen Spielkreis/

Krabbelgruppe/Eltern-Kind-Gruppe in 

Dannenbüttel haben, melden sich bitte 

bei Frau Gefken 05371-62177

Krümelgruppe

Dienstag, Mittwoch & Donnerstag

jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Anmeldungen über das Pfarrbüro 

05371-621 21

 

Gitarrenkreis

Grußendorf

montags um 19.00 Uhr in der Stepha-

nus-Kapelle

Infos bei Fr. Heller 05379-1413

 

Frauenkreise

in Dannenbüttel

am 15.03., 19.04, und 17.05. bei Fam. 

Grußendorf, Allerstraße 15

Infos bei Fr. Weimann 05371-61262 u. 

Fr. Krenzke 05371-61400

in Grußendorf

am 22.03., 26.04. und 24.05. in der 

Stephanus-Kapelle

Infos bei Fr. Heyn 05379-584

AD(H)S-Gesprächskreis Sassenburg

Die Elterngruppe trifft sich am 06.03. 
und 08.05. jeweils um 19.00 Uhr im 

Gemeindehaus in Westerbeck, Klei-

ne Dorfstraße 8. Infos bei Fr. Camehl 

05371-62338

Sitztanz / Sitzgymnastik

Grußendorf

montags um 14.30 Uhr im Gemein-

deraum der Stephanus-Kapelle 

Infos bei Fr. Dröge 05379-294 

Nach dem Motto: Mit Musik geht alles besser!
Sitzen, singen, schwingen
Diese Übungen bringen Geist und Seele in Einklang
Wer neugierig geworden ist und einfach mal zum 
Schnuppern mal vorbei kommen möchte, ist ger-
ne montags um 14.30 Uhr im Gemeinderaum der 
Stephanus Kapelle willkommen.
Ich freue mich auf eine rege Beteiligung.

Marlies Dröge

Sitztänze/Sitzgymnastik

Informationen zum Besuchsdienst

Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde gratuliert auf Wunsch den Geburtstags-Jubi-

laren ab dem 70. Lebensjahr mit einem Brief. Ab dem 75. Lebensjahr kommt jemand 

vom Besuchsdienst alle 5 Jahre und ab dem 90. Lebensjahr jedes Jahr persönlich zum 

Gratulieren vorbei. 

Sollten Sie keinen Besuch wünschen, dann können Sie dies im Pfarrbüro mitteilen.
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Mit Gottes Segen! 

Wie Gott durch viele lange Jahre beschützt geführt dich bis hierher, 

so bitt ich heute: Er bewahre dir seine Gnade mehr und mehr. 

Er möge für dein künftiges Leben dir Kraft, Gesundheut, frohen Mut und seinen rei-

chen Segen geben als unseres Lebens höchstes Gut!
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In diesem Jahr feiern die Thomasgemeinde in Neudorf-Platendorf und die Gemeinde 

Zum Guten Hirten in Sassenburg die Goldene Konfirmation für die Konfirmationsjahr-

gänge 1972 und 1973. Der Gottesdienst findet statt am

Sonntag, 27. August 2023 um 10.00 in der Thomaskirche in Neudorf-Platendorf.

Wir weisen schon frühzeitig darauf hin, weil sich damit eine Bitte verbindet: 
Wenn Sie weitere Konfirmanden aus Ihren Jahrgängen kennen, geben Sie diese Mit-
teilung bitte gerne weiter und ermuntern Sie sie, sich in unserem Gemeindebüro (Tel. 
05371/62121) oder im Büro in Neudorf-Platendorf (Tel. 05378/267) zu melden.
Aufgrund von Datenschutzbestimmungen dürfen wir Sie leider nicht bitten, uns über 
Namen und Anschriften zu informieren. Dafür sind wir auf die Mitwirkung der Betref-
fenden selbst angewiesen und für jede Hilfe dankbar! Machen Sie regen Gebrauch da-

von, damit es ein schönes Wiedersehensfest wird!
Pastorin Sandra Schulz; Pastor Dr. Hans-Günther Waubke

Goldene Konfirmation
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Jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 

geht es für mich in die Krümelgruppe. Hier 

treffe ich meine 2–3-jährigen Freunde. Mit 
viel Geduld und Einfühlungsvermögen 

lernen wir hier ohne Mama und Papa auf 

Entdeckungsreise zu gehen. Die Erziehe-
rinnen Elke, Tine und Jessi sind immer für 

uns da. Der Abschied von Mama und Papa 

fiel mir anfangs noch ziemlich schwer. Je-
des Kind wird liebevoll eingewöhnt und 

bekommt die Zeit, die es braucht. Soll-
ten doch einmal Tränen kullern, wird so-
fort mit Seifenblasen ein Lächeln auf die 
Kindergesichter gezaubert. Toll finde ich 
auch, dass mein Kuschelschafi stets dabei 
sein darf.

 

Wir erleben hier allerhand: spielen, kne-
ten, basteln, malen, gemeinsame Früh-
stücksrunden, singen, toben, aufräumen 
und Mehr. In der Puppenecke werden 

Lieblingsgerichte nachgekocht und bei 

dem allseits beliebten „Mutter – Vater 
– Kind- Spiel“ in unterschiedliche Rollen 
geschlüpft. Für Abwechslung sorgt das 
Klettergerüst mit Rutsche, die hausge-
machte Knete und unser Autoteppich. 

Zum Schluss eines jeden Krümelvormit-
tags wird gemeinsam aufgeräumt. Als 
Belohnung bekommt jedes Kind einen 
Stempel auf seinen Handrücken. Im Ab-
schlusskreis wird sich mit fröhlichen Sing-
spielen voneinander verabschiedet.

 

Ob Frühling, Sommer, Herbst und Win-
ter – es werden immer wieder tolle Kre-
ativangebote und Aktionen durchgeführt. 

Zum Laternenfest darf sich jedes Kind mit 
seiner selbstgebastelten Laterne an einer 

Diashow zum St. Martin erfreuen, sich mit 

heißen Würstchen und Martinsgänsen 
stärken und in geselliger Runde Laternen-
lieder trällern. Daneben findet das Ernte-
dankfest, die Weihnachtsbackstube, das 

Sommerfest (mit Abschlussfeier für die 

„Großen“), die Weihnachtsfeier und viele 
andere traditionelle Feste statt.
 

Ich hatte ein sehr schönes aufregendes 

Jahr mit euch. Vielen Dank für jedes trös-
tende Wort, jedes liebevoll angefertigte 
Gebastelte, jede Spielanregung und neu-
es Lied… Danke, dass es euch gibt.

Liebe Grüße Hanna

Krümelgruppe aus Sicht der zweijährigen Hanna 

Zum Guten Hirten in Sassenburg die Goldene Konfirmation für die Konfirmationsjahr
gänge 1972 und 1973. Der Gottesdienst findet statt am

Wir weisen schon frühzeitig darauf hin, weil sich damit eine Bitte verbindet: 
Wenn Sie weitere Konfirmanden aus Ihren Jahrgängen kennen, geben Sie diese Mit
teilung bitte gerne weiter und ermuntern Sie sie, sich in unserem Gemeindebüro (Tel. 
05371/62121) oder im Büro in Neudorf-Platendorf (Tel. 05378/267) zu melden.
Aufgrund von Datenschutzbestimmungen dürfen wir Sie leider nicht bitten, uns über 
Namen und Anschriften zu informieren. Dafür sind wir auf die Mitwirkung der Betref
fenden selbst angewiesen und für jede Hilfe dankbar! Machen Sie regen Gebrauch da
von, damit es ein schönes Wiedersehensfest wird!

Goldene Konfirmation

KRÜMELGRUPPE 15KRÜMELGRUPPE



Frau Edda Cordes und Frau Ingrid Bormann sowie der Kirchenvorstand bedanken sich 

ganz herzlich bei allen Veranstaltern und Besuchern des Lebendigen Adventskalenders 

in Grußendorf. 

Dank der Unterstützung aller Teil-

nehmenden ist ein Betrag von 

545,17 € gespendet worden. 

Diese Spende wurde zur Häfte an 

das Kinderhaus Confugium von Fa-

milie Walter und zur anderen Häfte 

an den Hort der AWO Kindertages-

stätte Grußendorf aufgeteilt. Die 

Freude war bei Allen sehr groß.

Lebendiger Adventskalender

Einmal in der Woche treffen wird uns mit unseren Kindern und tauschen uns über vie-

le Themen, wie z.B. Stillen, Schlafenszeiten, Rituale, Essgewohnheiten und vieles mehr 
aus. Gleichzeitig spielen wir mit unseren Kindern. Es gibt aber auch viele verschiedene 
Spielsachen, die die Kinder ausprobieren können. Neben Tunnel, Spielzelt und Bälle-

bad, gibt es auch Kletterwürfel, Puzzle und Eisenbahnschienen. 

Wir treffen uns jeden Donnerstag ab 9 Uhr im Gemeinderaum der Stephanus Kapelle 
in Grußendorf.   
 

In der gemeinsamen WhatsApp-Gruppe werden Veranstaltungen, Rezepte und Tipps 
geteilt und jeder kann sich einbringen, wie es beliebt. Wir freuen uns auf neue Kinder 
und dazugehörige Eltern.
Anmeldungen können über Rebecca Gentemann erfolgen.  

Spielkreis Grußendorf

Liebe Eltern,

 wir wollen in Dannenbüttel eine neue Krabbelgruppe für Babys ab ca. 6 Monaten grün-

den. Wir sind Mütter oder Väter mit Kleinkindern. Wichtig ist, Gleichgesinnte zu treffen 
und zusammen schöne Momente zu erleben. In unserem neuen Raum im Dorfgemein-

schaftshaus in der Schulstraße haben wir die Möglichkeit, Spielpartner kennen zu ler-

nen. Wir Großen tauschen Erfahrungen aus und reden über Alltagsfragen. Bei schönem 

Wetter können wir uns auch draußen treffen.
Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei Heide Gefken,Tel: 05371 – 62177.

Neue Krabbelgruppe in Dannenbüttel
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Backaktion bei Bäckerei Meyer

Zum 1. Advent konnte der derzeitige Konfir-

mandenjahrgang die neuen Räumlichkeiten 

der Bäckerei Meyer in Wahrenholz kennen-

lernen. Bei dieser Gelegenheit haben sie auch 

rund 30 Brote gebacken, die der Produk-

tions-leiter Andreas Franz sich extra für unsere 

Konfirmanden überlegt hat. Diese wurden tags 
darauf nach dem Gottesdienst im Rahmen 

der Aktion „Brot für die Welt“ an die Gottes-

dienst-besucher weitergegeben.

Neujahrswanderung   

  In diesem Jahr führte uns unsere Winterwanderung unter anderem zum Hof von Fa-

milie Wolpers, wo wir von Friedrich Wolpers sowohl eine Führung zur Biogas-Anlage 

als auch durch den Kuhbetrieb erhalten haben. Dank Petra Ziesmer wurden Eindrü-

cke der Wanderung fotografi sch festgehalten.                                           
                                                 S. Schulz  
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Bitte geben Sie nur Spenden in guter Qualität ab.  

der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
 

ZUM GUTEN HIRTEN in Sassenburg 
 

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe sowie Haushaltswäsche 
im Plastikbeutel gut verpackt 
 

von Montag, 20. März 2023 
bis Samstag,  25. März 2023 
 
 

zu folgenden Sammelstellen: 
 

Grußendorf: Frau Ursula Häußler, Birkenweg 70 
 
Westerbeck: Herr Waldemar Bartels, Hagenriede 15 
 
Für Ihre Unterstützung danken Ihnen Ihre Kirchengemeinde 
und die Deutsche Kleiderstiftung. 
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  Der Gottesdienst zum Weltgebetstag 

der Frauen fi ndet in Gifhorn in der Mar-
tin-Luther-Kirche, Limbergstraße 29, am 3. 
März um 19.00 Uhr statt.  
  Das Thema ist: „Glaube bewegt“.   
    

    

  Der Bibeltext aus Epheser 1,15-19 („er 
gebe euch erleuchtete Augen des Her-
zens“) ermutigt uns, das Fundament unse-
res Glaubens immer besser zu begreifen.   
    

  Mutige Frauen aus Taiwan laden ein, da-
ran zu glauben, dass wir auf dieser Basis 
diese Welt zum Positiven verändern kön-
nen, egal wie unbedeutend wir erscheinen 
mögen.  
  Im Anschluss laden wir zu einem Beisam-
mensein bei landestypischen Speisen ein.   
  Wir freuen uns auf Ihr kommen.  
    

    

  Heimgard Gierz,   

  Mitarbeiterin im Vorbereitungsteam  

  Das Diakonische Werk Gifhorn lädt ein zum gemeinsamen Lesen. 

Wir lesen gemeinsam eine Kurzgeschichte und ein Gedicht. Alle 

lesen dasselbe, aber jeder denkt anders darüber – das zu bespre-

chen macht den Reiz aus.  

 Die ausgebildete Leseleiterin sucht die Texte aus und moderiert die Gespräche.Kom-

men kann jede/r, Spaß am Lesen genügt als Voraussetzung, der Eintritt ist frei.   

  Termine:   

 Montags:  06.03.2023; 17.04.2023, 15.05.2023; 12.06.2023; 10.07.2023  

  jeweils von 11:00 - 12:30 Uhr  

 im Diakonischen Werk, Steinweg 19a, 38518 Gifhorn.  

  Um ausreichend Kopien anzufertigen melden Sie sich bitte bis Freitag vor dem Termin 

an.  

  Bei Interesse oder für weitere Informationen nehmen Sie bitte Kontakt auf mit Frau 

Hauer-Zimmermann im Diakonischen Werk Gifhorn unter Tel. 05371/942626.  

  Shared Reading   -   Geteiltes Lesen  
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Das Wort Passion bedeutet so viel wie „Leiden“ oder auch „Leidensgeschichte. Die Pas-

sionszeit oder auch Fastenzeit umfasst eine Zeitspanne von vierzig Tagen, sie beginnt 

mit dem Aschermittwoch und endet am Karsamstag, auf dem dann das Osterfest am 

Ostersonntag folgt. Die letzte Woche der Passionszeit ist die s.g. Karwoche, die Woche 

des Leidens. Sie umfasst die Zeit vom Palmsonntag, an dem Jesus in Jerusalem einzieht, 

über den Karfreitag, den Tag seiner Hinrichtung am Kreuz, bis zum Karsamstag, den Tag 

seines Begräbnisses. 

Die Menschen beschäftigen sich in dieser Zeit mehr mit Grundfragen des eigenen Le-

bens, z.B. mit dem Sinn von Leiden, mit Ängsten und Hoffnungen angesichts des Todes, 
mit Fragen nach Schuld und Vergebung, oder mit Wünschen, den eigenen Lebensstil zu 

verändern. Christen nehmen sich in diesen Wochen bewusst Zeit zur Besinnung und 

Meditation. Sie besuchen Gottesdienste und Andachten. Sie fasten oder verzichten in 

diesen Wochen auf etwas, woran sie hängen, um sich von Gewohnheiten oder Zwängen 

zu befreien und um offen für Gott und die Mitmenschen zu werden. In der evangeli-
schen Kirche lädt die Aktion „7 Wochen ohne“ hierzu ein.

Quelle: https://angekreuzt.ekvw.de/glauben/kirchenjahr/passionszeit

Passionszeit - Zeit des Leidens
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